
Auszug aus der Niederschrift
über die 07. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe am 19.05.2026
 
Zu TOP: 3.3
Einleitung eines Vergabeverfahrens zur Beschaffung von preisgebundenen 
Schulbüchern und Arbeitsheften
Vorlage: H 0021/2026
 
Herr Schlimper erfragt die Fortschritte der Digitalisierung der Schulen, insbesondere der
daraus resultierenden Einsparungen bei der Beschaffung von Schulmaterialien. Zudem
möchte er erfahren, warum die Daten der Ferdinand von Schill Schule in der Auflistung der
Schulbedarfe nicht angegeben sind.
 
Herr Tuttlies erklärt, dass die Ausarbeitung einer Vorlage einen gewissen zeitlichen Vorlauf
benötigt. Die Ferdinand von Schill Schule übermittelte bis zum Abgabetermin keine Daten,
sodass diese in der Liste nicht vorhanden sind. Er versichert, dass die Daten bis zum
Hauptausschuss ergänzt werden. Zur zweiten Frage informiert er, dass gegenwärtig vier
Schulen digitale Lehrmaterialien verwenden. Er erinnert daran, dass den Schulen gemäß
dem Schulgesetz die Selbstbestimmung über den Umfang der Verwendung von digitalen
oder haptischen Unterrichtsmaterialien obliegt. Die Stadt ist bemüht, beide Nachfragen
angemessen zu bedienen.
 
Herr Schilke erkundigt sich nach der Berücksichtigung von Studienergebnissen zum digitalen
Unterricht.
 
Herr Tuttlies weist auf die Zuständigkeit des Landes bezüglich der Schulinhalte hin.
Allerdings gehe er davon aus, dass die Studien bei der Unterrichtsvermittlung
Berücksichtigung finden. Er merkt an, dass die Digitalisierung der Schulen in Deutschland
lange nicht so weit fortgeschritten ist wie in Skandinavien. Zudem wiederholt er, dass an den
Schulen trotz der technischen Vorteile weiterhin auch haptisch gearbeitet werde.
 
Frau Bartel beurteilt die Kombination beider Methoden als optimal.
 
Der Ausschussvorsitzende lässt über die Vorlage abstimmen.
 
Der Ausschuss für Finanzen und Vergabe empfiehlt dem Hauptausschuss, die Vorlage
H 0021/2026 gemäß Beschlussvorschlag zu beschließen.
 
Abstimmung:  10 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenenthaltungen
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Madlen Zicker

Stralsund, 27.05.2026
 




